
Schweizerischer Leonberger Glub - SLC
In Anlehnung an die ,,Richtlinie zur Kör- und Verhaltensbeurteilung (l(/B)" der SKG

Protokoll der Verhaltensbeurteilung

Rasse Leonberger.... Geburtsdatum

SHSB Nummer 679339 .... Tätowierung

Geschlecht I  Rüde t r  Hündin. . . . . .  Ghip Nummer

Name des Hundes Alazar vom Dreiburgenland

1 . Verhalten des Hundes gegenüber Führer

2. Spielverhalten

Verhalten gegenüber Artgenossen in der Begegnung3.

WR im Gespräch mit HF
Hund frei.
Wie verhält sich der Hund?

Unetwilnscht:
scheueg ängstliches, zurückhaltendes o&r
gehemmtes Verhalten, Fluchtbereitschaft, am
Führer klebend und auf Deckung bedacht

Aktionsradius:
! tr klein

Aktivität:

i n

HF und WR spielen mit Hund.
Hund frei.
Wie verhält sich der Hund?

Unetwilnscht:
ängstliches, zurückhaftendes o&r gehemmtes
Verhalten, spielt nicht, Hund nicht unter Kontolle,
Spiel kann nicht beendetwerden, aggressi%
Fluchtbereitschaft. am Führer klebend und auf
Deckung bedacht

Verhalten zu Fremdperson:
i-ö- äqqiäös iü--------i fftüüä üiich .  i neehöü  iöi.H .39-gl-e-99!-v- Wzt

HF passiert andere Hunde.
Hund angeleint.
Wie verhält sich der Hund?

Unerwllnscht:
ängstlich, aggressi4 nicht unter Kontrolle des HF

in mäöäiö E schwer
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4. Durchgehen / Verweilen in einer Personengruppe

5. Verhalten gegenüber einer Fremdperson (in der Personengruppe) die ihn anfasst

Verhalten gegenüber einzelner Fremdperson die ihn anfasst

8 . vom Führer verlassen, Kontaktversuch durch Fremdperson

6 .

HF geht in Personengruppe.
Hund frei (ev. angeleint).
Wie verhält sich der Hund?

Unetwünscht:
ängstlich, aggressiv, nicht unter Kontrolle des HF

Aktivitäit des Hundes:

iööiö:ee" "  i ,F"" iääi  "" i El klein

Kontrolle:

i,Er"g"s! jo mä:"-s"is

Verhalten:

HF steht in Personengruppe.
Fremdperson nimmt Kontakt zum
Hund auf.
Hund frei (ev. angeleint).
Wie verhält sich der Hund?

Unerurlinscht:
ängstlich, aggressl4 nicht unter Kontrolle des HF

Verhalten:
i tr warnt

Kontrolle:

i tr weicht aus

Durchgang durch eine Menschengasse

HF bindet Hund an, verlässt Sichtfeld.
Fremdperson nimmt Kontakt zum
Hund auf.
Hund angeleint.
Wie verhält sich der Hund?

Unerwilnscht:
ausgeprägte Unsicherheit oder Zurückhaltung,
ü beft iebe ne Äng stli ch keit oder
Aggression

Verhalten alleine:

i F "es"r"*:i_v ü veränqstiqt

Verhalten bei Kontaktversuch :

tr Ohren zurück

i-i*il* rt '.;i,:n .:1
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9. Taktile Einflüsse

HF geht durch Parcours.
Parcours besteht aus versch.
Bodenelementen.
Hund frei.
Wie verhält sich der Hund?

Unerwünscht:
u ni nteressie de s ode r z u rückha lte ndes, phem mtes
Verhalten in allen Situationen, Angstlichkdt,
Fluchftendenz, sowie ständige Anlehnung an
Führer.

Verhalten:

tr klebt an HF _n "gehl w""e_il-e_r tr flieht
tr sprinqt hoch El lockba

Binduno:

i . . .ü . . . iääöh. . . - . . . . . . ' . : . . .n . . tens;ä ' . . . . . . . . iHgä l .nf f i  . . . . . . . , . . . . . . . . . . . . i
tr

10. Optische Einflüsse

HF geht durch Parcours.
Parcours besteht aus versch.
optischen Elementen.
Hund frei.
Wie verhält sich der Hund?

Unerwünscht:
u n i nte re ssi e rtes, aggresslves Ve rh a lte n g eg e n ü be r
al le n Ei nwi rku nge n, Ang stlich keit,
Fluchttendenz, sowie ständige Anlehnung an den
Führer.

i . *g - lä .qöh . - . . . . . . . . i n räd5ä

11. AkustischeEinflüsse

HF geht durch Parcours.
Parcours besteht aus versch.
akustischen Elementen.
Hund frei.
Wie verhält sich der Hund?

Unerwünscht: uninteressieftes, gdtemmtes oder
zurückhaltendes Verhalten, aggresslves Verhalten
gegenltber allen Einwirkungen, große Ängstlichkeit
nit Fluchttendenz, sowie ständige Anlehnung an
den Führer.

Verhalten:

i t rpass ie r t  iOerschr ick tkurz  i t rwe ich taus  iU  :
i O k l e b t a n H F  i t r q e h t w e i t e r  i t r f l i e h t  i t r  i
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12. Gesamtbeurteilung

Gesamtbeudeilung des beobachteten. I EiIgS!3IblS----
I L-El,elcht -*-_*--j^g!t-f!9lg------_j Ell9!yer-*-------j-u-***1

U netwil n scht: u ni nteressieftes, gehemmtes oder
zutttckndtu* ve/na'!n, qsestive! vntoh I B_ggX!gg-39._ :----_r+{a-__-r:__-
sesan,bs albn Enwtitnsn, stoI,€ Änss/tcht.lit lf-ä;;--;-----"--.---1-ä];ffi------*-1-li-;;;;iffi; t--Ttr 

--" 
i

nitFtuchüend.nz..art6,,,rdwanbhnunsen tfÜa"ö:-:-]-:Ltüed:----:":-iWffiä&:*itr --- '
den Führer.

Bindunq:

i-tr-eös": "-"" " "itr"gqt """:""- "" " :" iF-s,in!s" i -E

Bemerkungen: . . . . .

13 . Entscheid:

Ef Anforderungen
tr zurückgestellt
tr Anforderungen

erfüllt

nicht erfüllt

Bemerkung / Begründung:

WesensrichterOrt, Datum

Egerkingen, Zucht- und Körkommission

Der/die Unterzeichnete Eigentümer/in
informiert worden zu sein.

erklärt, über die Gründe des Körentscheides

Rechtsmittelbeleh rung :
Rekurse

Rekurs gegen klubinterne Entscheide (gemäss ZER 12.8)
Gegen Entscheide der ZKK und der Körrichter kann innert 14 Tagen nach Erhalt der Mitteilung mittels eingeschriebenem Brief
Rekurs an den Vorstand des Rasseklubs eingereicht werden. Der Rekurs hat einen Antrag und eine Begründung zu enthalten.

EZB 12.2: Rekurs gegen letztinstanzliche Entscheide des Rasseklubs (gemäss ZER 12.91
Sind in der Anwendung der Zucht- und Körreglemente Formfehler begangen worden, so steht den Betroffenen gegen den
letztinstanzlichen Entscheid des Rasseklubs der Rekurs an das Verbandsgericht offen. Der Rekurs ist inneft 30 Tagen nach
Erhalt des angefochtenen Entscheides in 3 Exemplaren an die Geschäftsstel le der SKG zuhanden des Verbandsgerichtes
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